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Unterstützung für 
Pflegefamilien
Pflegefamilien, die unter 
anderem von beschränkten 
Reisemöglichkeiten oder Pro-
blemen bei der Aufenthalts-
sicherung ihrer Pflegekinder 
betroffen sind, können sich 
kostenfreie Unterstützung 
durch folgende Hamburger 
Beratungsstellen suchen: 
https://hamburgasyl.de/prak-
tische-hilfen/adresslisten/

Anja Hense 
ist seit 2019 als Pflegefamilienberatung 
in der Vollzeitpflege bei PFIFF gGmbH 
tätig. Zuvor hatte sie die Projekte „Pflege-
familien“ und „Patenschaften“ für junge 
Geflüchtete beim Träger aufgebaut und 
koordiniert. Weitere berufliche Stationen 
waren unter anderem die Koordination 
des Psychosozialen Zentrums für trauma-
tisierte Geflüchtete „Refugio Thüringen“ 
sowie die Mitarbeit in einer Erstversor-
gungseinrichtung für unbegleitete min-
derjährige Geflüchtete in Hamburg. 

Pflegekinder mit Duldung oder ohne Pass

*1 Vgl. Deutsches Institut für Jugendhilfe und Familienrechte e.V.: Aufenthaltsrechtlicher Status von ausländischen Kindern in Pflegefamilien, 
S. 6, abrufbar unter https://www.servicestelle-junge-gefluechtete.de/fileadmin/uploads/Veranstaltungen/2023/DIJuF_Aufenthaltsrecht_
ausl%C3%A4ndische_Pflegekinder.pdf, Stand vom 18.04.2026, 2 Vgl. https://www.asyl.net/themen/aufenthaltsrecht/von-der-duldung-zum-
bleiberecht/aufenthaltserlaubnis-bei-unmoeglichkeit-der-ausreise, Stand vom 18.04.2026, 3 https://www.asyl.net/themen/aufenthaltsrecht/
von-der-duldung-zum-bleiberecht/aufenthaltserlaubnis-fuer-gut-integrierte-jugendliche-und-junge-erwachsene, Stand vom 18.04.2026
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© 2026 für alle Beiträge im BLICKPUNKT Pflegekinder. 
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Online-Dienste und Internet und Vervielfältigung auf 
Datenträger wie CD-ROM, DVD-ROM etc. nur nach 
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Der BLICKPUNKT Pflegekinder erscheint  
einmal jährlich kostenlos in einer Auflage von  

2.500 Print-Exemplaren sowie als E-Paper.

Der BLICKPUNKT Pflegekinder  
wird gefördert durch  

die Freie und Hansestadt Hamburg.
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Zu der Frage "Was bin ich?": Ein Wal

Auflösung der Rätsel von Seite 43: 

Wir bedanken uns von Herzen bei 
allen Pflegefamilien sowie Patinnen 
und Paten für ihren stetigen Einsatz 

für Pflege- und Patenkinder. Mit 
ihrer Zeit, Fürsorge und ihrem Enga-
gement schenken sie Kindern Halt, 
Vertrauen und wichtige Perspek-

tiven für die Zukunft. Ihr wertvoller 
Beitrag macht einen echten Unter-

schied – jeden Tag.

VIELEN
DANK!
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»Ciao  
Kakao!«

Pflegekinder erleben oft mehr Bindungsabbrüche als andere  
Kinder – so auch der siebenjährige Erik*. Im Chocoversum  
in Hamburg entdeckte er ein Schild, das diesen Umstand  

für ihn symbolisch auf den Punkt brachte.
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Bindungsabbrüche
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Auch wenn Erik schon in seinen ersten  
beiden Lebensjahren mehrere Beziehungsabbrüche  
erleben musste und in vier verschiedenen Familien  
lebte, ist er vor allem eines geblieben: ein Kind mit  

großer Freude an den kleinen Momenten. Der 
 Besuch im Chocoversum war deshalb etwas ganz  

Besonderes für ihn. Dort durfte er Schokolade  
probieren, kreativ werden und seine eigene  

Tafel gestalten.

Bindungsabbrüche betreffen Pflegekinder nicht 
nur in ihrer frühen Kindheit. Auch Veränderungen 

im Hilfesystem können Verunsicherung aus-
lösen. Als nach mehreren Jahren die zuständige 
Fachkraft wechselte, bedeutete das für Erik und 

seine Pflegefamilie erneut, Vertrauen zu einer 
fremden Person aufzubauen: persönliche Sorgen 

neu erzählen, sich bei Hausbesuchen wieder 
beobachtet fühlen und nicht zu wissen, wie die 

neue Ansprechperson die Familie einschätzt. Für 
Pflegekinder können solche Wechsel alte  
Unsicherheiten wieder spürbar machen.



Erik im März 2025 im Chocoversum in Hamburg.

”

“
*Name geändertFo
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Für Erik war sein Einzug in  
seine Pflegefamilie zum Glück 

nicht das Ende der Bindung
zu seiner Familie: Sein Vater ist 

durch regelmäßige Kontakte ein 
verlässlicher Teil seines Lebens  

geblieben. Auch die Beziehung zu 
seinen Halbgeschwistern und  

seiner Oma väterlicherseits ist für 
ihn bedeutsam. Besonders schön: 

Mit einem Halbbruder, der  
ebenfalls in einer Pflegefamilie 

lebt, verbringt Erik viel Zeit – und 
gemeinsam fahren die Familien in 

diesem Jahr schon zum dritten Mal 
in den Urlaub. Solche stabilen  

Beziehungen können Pflegekindern 
Halt, Kontinuität und ein Gefühl 

von Zugehörigkeit geben.
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Veranstaltungskalender

Bildungszentrum  Hamburger Pf legefamil ien und Patenschaften
Bitte melden Sie sich zu allen kostenlosen Fortbildungen und Informationsveranstaltungen des Bildungszentrums hier an: 

Was  
steht an?

www.pfiff- 
hamburg.de/ 
veranstaltungsangebot

Die nächsten Fortbildungen

(immer zwei Termine,  
jeweils von 19 – 21 :30 Uhr)

Hier finden Sie eine Auswahl von  
Veranstaltungen rund um Pflege-, Adoptiv- 
und Patenfamilien. Für aktuelle Änderungen 
sowie weitere Fortbildungen, die zu einem 

späteren Zeitpunkt dazukommen, finden Sie 
Links zu den digitalen Veranstaltungs- 

kalendern unter den jeweiligen Einrichtungen. 

 ► ► „Kann ich die Vormundschaft für mein „Kann ich die Vormundschaft für mein 

Pflegekind übernehmen“, Pflegekind übernehmen“,  

Dienstag, 07.07.2026, 19 – 21:30 Uhr, online 

► ► „Erste Hilfe bei Babys und Kindern“, „Erste Hilfe bei Babys und Kindern“, 

Samstag, 19.09.2026, 10 – 15 Uhr, im PFIFF

Infoabende Vollzeitpflege 

►► Montag, 24.08.2026 und  
    Montag, 31.08.2026, online
►► Donnerstag, 03.09.2026 und   
    Donnerstag, 10.09.2026, online
►► Dienstag, 29.09.2026 und    
    Dienstag, 06.10.2026, online
►► Donnerstag, 08.10.2026 und  
    Donnerstag, 15.10.2026, Präsenz
►► Donnerstag, 05.11.2026 und   
    Donnerstag, 12.11.2026, online
►► Dienstag, 08.12.2026 und  
    Dienstag, 15.12.2016, Präsenz

(ein Termin,  

von 19 – 21 :30 Uhr,  onl ine)

Infoabende  

Bereitschaftspflege

►► Donnerstag, 27.08.2026 

►► Dienstag, 13.10.2026

►► Montag, 14.12.2026 

(ein Termin, von 19 – 21:30 Uhr, Präsenz)
Infoabende Patenschaften

►►  Montag, 24.08.2026
►►  Montag, 12.10.2026

Verpassen Sie keine 
spannende Fortbildung 
mehr. Melden Sie sich 
für den Newsletter an 
und bleiben auf dem 
Laufenden 



∙ 53 ∙

G
ra

fik
en

: i
St

oc
k,

 E
ka

te
rin

a 
Va

kh
ra

m
ee

va

Informationsgespräche 
Verwandtenpflege

►► Dienstag, 14.07.2026, 19 - 21:30 Uhr, Präsenz
►► Dienstag, 18.08.2026, 19 - 21:30 Uhr, online
►► Mittwoch, 26.08.2026, 10:30 - 13 Uhr,  
    Präsenz
►► Mittwoch, 30.09.2026, 19 – 21:30 Uhr,  
    Präsenz
►► Dienstag, 13.10.2026, 19 - 21:30 Uhr, Präsenz
►► Donnerstag, 22.10.2026, 10:30 - 13 Uhr,  
    online
►► Montag, 02.11.2026, 19 – 21:30 Uhr, online
►► Donnerstag, 10.12.2026, 19 – 21:30 Uhr,  
    Präsenz
►► Montag, 14.12.2026, 10:30 – 13 Uhr,  
    Präsenz

Freunde der Kinder e.V.

Die Beratungsstelle von 

Freunde der Kinder e.V.

Die Beratungsstelle bietet Information und 

psychologische Beratung in Einzel-, Paar- und 

Gruppenarbeit. Dieses Angebot richtet sich 

an Pflege- und Adoptiveltern und -kinder 

sowie an abgebende Eltern. Es gilt ebenso für 

erwachsene Adoptierte, erwachsene Pfle-

gekinder und Menschen, die beruflich mit 

Pflege oder Adoption zu tun haben. 

Öffnungszeiten:  Montag bis Donnerstag  
Öffnungszeiten:  Montag bis Donnerstag  

	              10 bis 16 Uhr
	              10 bis 16 Uhr

Spielplatz  
der Möglichkeiten

Eine Gelegenheit, um sich kennenzulernen und den Alltagserfahrungen von Pflege- und Adoptivfamilien einen Platz zu geben. Es geht darum, anderen Familien zu be-gegnen, sich auszutauschen, zu netzwerken und Spaß zu haben. 
Nächster Termin: 29.08.2026, 12 bis 16 Uhr, 
Nächster Termin: 29.08.2026, 12 bis 16 Uhr, nur mit Voranmeldung 
nur mit Voranmeldung 

Fachtag von Freunde  
der Kinder e.V.
Der diesjährige Fachtag steht unter dem Motto 

„FASD – viele Herausforderungen für Pflege- 

und Adoptivfamilien“. Gemeinsam geht es 

besser – so kann Unterstützung für betroffene 

Kinder und Jugendliche gelingen. Referentin ist 

Nevim Krüger, PFAD Niedersachsen.

Für Mitglieder kostet die Teilnahme 30 Euro, für 

Nichtmitglieder 40 Euro. Auch für die Kinderbe-

treuung ab vier Jahren ist wieder gesorgt:  

Der Unkostenbeitrag pro Kind beträgt 20 Euro.

Termin: Samstag, 07.11.2026

Veranstaltungsort: Stadtteilschule Horn,  

Snitgerreihe 2, 22111 Hamburg

Ausflug in den 
Hansapark

Eine schöne Ausflugsmöglichkeit für 20  Pflege- und Adoptivkinder zwischen acht und 17 Jahren. Termin: 19.09.2026
Teilnahmegebühr: 35 Euro

Anmeldungen zu den Veranstaltungen von Freunde der Kinder e.V. bitte  über die Internetseite. Dort finden  Sie auch weitere Veranstaltungen  und Informationen für Pflege- und Adoptivfamilien.

https://www.freunde-
der-kinder.de/

(immer ein Termin)

Jugendfreizeit in Bremerhaven
Zusammen mit dem Bundesverband PFAD verbringen Jugendliche im Alter von 13 bis 17 Jahren gemeinsame Zeit im Selbstversorgerhaus. Kosten für Mitglieder 90 Euro, für Nichtmit-glieder 150 Euro.  

Termin: 17.10 – 24.10.2026
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Wir suchen Pflegefamilien! 
Für die dauerhafte oder zeitlich 
befristete Aufnahme von jungen 
Menschen

Mehr Infos unter: 
www.hamburg.de/pflegekinder

KINDERN EIN

ZUHAUSE GEBEN

Zentrale Pflegestel lenvermittlung (ZPV)
für ganz Hamburg
Bezirksamt Altona
Platz der Republik 1
22765 Hamburg
Tel. :  040 – 428 11  36 47
E-Mail :  koordination-pkd@altona.hamburg.de 
im Netz:  www.hamburg.de/pflegekinder 
Instagram:  @hamburger_pflegekinderhi l fe

PFIFF gGmbH – Fachdienst für Famil ien
Brauhausstieg 15-17
22041 Hamburg
Tel. :  040 – 41 09 84 60
E-Mail :  pfiff@pfiff-hamburg.de
im Netz:  www.pfiff-hamburg.de 
Instagram: @pfiff_ggmbh

direkter Kontakt zum
Bildungszentrum Hamburger Pflegefamil ien 
und Patenschaften
E-Mail :  bildungszentrum@pfiff-hamburg.de

Freunde der Kinder e.V.
Fuhlsbütt ler Str.  769
22337 Hamburg
Tel. :  040 – 594 900
E-Mail :  info@freunde-der-kinder.de
im Netz:  www.freunde-der-kinder.de
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Wichtige  
Anlaufstellen
für Pflege-, Adoptiv- und Patenfamilien – 

und solche, die es werden wollen

Pflegeelternrat Hamburg
Telefon:  040 – 59 49 00
E-Mail :  info@pflegeelternrat.de 
im Netz:  https://pflegeelternrat.de  

OHA! 
Verstärker für Kinder- und Jugendrechte
Ombudsstel le Hamburg in der Kinder-  
und Jugendhilfe
Große Bergstraße 219
22767 Hamburg
Tel. :  040 – 298 418 70
E-Mail :  info@oha-verstaerker.de 
im Netz:  www.oha-verstärker.de 
Instagram:  @oha_ombudsstel le_hamburg

Moses Online
Informationen für Adoptiv- und  
Pf legefamil ien sowie Fachkräfte
im Netz:  www.moses-online.de

Kompetenzzentrum Pflegekinder
im Netz:  https://kompetenzzentrum- 
pflegekinder.de 
Instagram: @kompetenzzentrum_pflegekinder

PFAD-Bundesverband
Interessenvertretung für Pf lege-  

und Adoptivfamil ien
im Netz:  www.pfad-bv.de 
Instagram: @pfad.bv
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Wir suchen Pflegefamilien! 
Für die dauerhafte oder zeitlich 
befristete Aufnahme von jungen 
Menschen

Mehr Infos unter: 
www.hamburg.de/pflegekinder

KINDERN EIN

ZUHAUSE GEBEN
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